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«Erneuerbar heizen» – jetzt erst recht!
Die Abhängigkeit von fossilen Energieträ-
gern ist derzeit unter dem Stichwort „Gas-
mangellage“ in den Medien. Die Energie-
allianz Linth setzt sich seit über 13 Jahren 
für Energieunabhängigkeit durch erneuerbar 
und lokal erzeugte Energie ein. 

Zusammen mit den Kantonen St. Gallen und 
Glarus, den lokalen Gemeinden und mit der 
Unterstützung von EnergieSchweiz veran-
staltet die Energieallianz Linth im Mai her-
stellerunabhängige Informationsabende zum 
Thema «erneuerbar heizen».

Energieunabhängigkeit bietet nur Vortei-
le
Die wirtschaftlichen Vorteile einer lokalen 
Energieproduktion sind riesig. Die Wert-
schöpfung bleibt so in der Region und 
schafft Arbeitsplätze. Zudem ermöglicht sie 
die Klimazielsetzungen zu erreichen. Auf 
dem Weg zur energetischen Unabhängigkeit 
setzt die Schweiz auf mehrere Pfeiler: Elek-
trifizierung der Mobilität und Realisierung 
der Stromsparpotenziale in Industrie und 
Haushalten einerseits. 

Andererseits Wärmeeinsparungen dank 
guten Gebäudehüllen und Nutzung er-
neuerbarer Wärme aus Holz, Solar-
thermie und Umgebung beim Hei-
zungsersatz. Die Energieallianz Linth  

informiert auch diesen Frühling hersteller-
unabhängig und neutral über die zur Verfü-
gung stehenden Heizungssysteme und deren 
Vor- und Nachteile.

Vorzeitiger Heizungsersatz ist ökologisch 
und finanziell sinnvoll
Wichtig anzumerken ist, dass sich aus öko-
logischer und in der Regel auch aus ökono-
mischer Sicht ein Wechsel bereits vor Ab-
lauf der Lebensdauer der Heizung lohnt! Bei 
Neubauten, aber auch in den meisten Fällen 
bei einem Heizungsersatz, kommen Wärme-
pumpen zum Einsatz, welche der Umgebung 
(Erdreich, Grundwasser oder Umgebungs-
luft) Wärme entziehen. Fallweise kommen 
aber auch andere Technologien und Kom-
binationen von Technologien infrage: zum 
Beispiel Fernwärme, verschiedene Arten 
von Holzheizungen oder Solarthermie.

Man hört oft von einem drohenden Strom-
mangel. Machen Wärmepumpen deshalb 
überhaupt Sinn? Wäre eine Holzpellet-Hei-
zung eine bessere Wahl als Erdsonden- oder 
Luftwärmepumpen-Heizungen? 

Können Wärmepumpen mit Strom von ei-
ner Photovoltaik-Anlage betrieben werden? 
Werden wir bald Fernwärme zu günstigen 
Konditionen beziehen können? Solche und 
viele weitere Fragen werden an den Infor-

mationsabenden herstellerneutral und unab-
hängig beantwortet.

Nächste Infoanlässe zum Heizungsersatz
• 02. Mai in Rapperswil-Jona, Kreuzsaal, 

19:00 Uhr
• 04. Mai in Eschenbach, Dorftreff, 

19:00 Uhr
• 11. Mai in Uznach, Aula Haslen, 19:00 

Uhr
• 24. Mai in Ennenda, Gemeindehaus-

saal, 19:00 Uhr
• 31. Mai in Ziegelbrücke, Mensa Be-

rufsschule, 19:00 Uhr

Eintritt frei, keine Anmeldung notwendig.
Für zusätzliche Informationen besuchen 
Sie unsere Webseite:  https://energieallianz-
linth.ch/veranstaltungsreihe-erneuerbar-hei-
zen/

Energieallianz Linth
Die Energieallianz Linth ist ein unabhängi-
ger, nicht gewinnorientierter Verein mit dem 
Ziel, den Anteil an lokal produzierter Energie 
im Kanton Glarus und in der Linthebene bis 
und mit Rapperswil-Jona zu erhöhen. Dazu 
soll einerseits die Energie effizienter genutzt 
und andererseits soll vermehrt erneuerbare 
Energie in der Region produziert werden. 
Dies verringert die Abhängigkeit vom Aus-
land und schafft regionale Arbeitsplätze.
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